
Antrag LFN-13
städt. Az.: AN/0023/2011

Antrag an den Rat der Stadt Radevormwald
zum Tagesordnungspunkt
Maßnahmen gegen rechtsextremistische Entwicklungen im Gebiet der Stadt 
Radevormwald
Radevormwald, den 8. März 2011

Sehr geehrte Damen und Herren,
es wird zum gen. Tagesordnungspunkt beantragt, folgenden Antrag zu diskutieren und zu 
beschließen:
Die Verwaltung der Stadt Radevormwald wird beauftragt, im Rahmen der zu 
beschließenden Maßnahmen gegen rechtsextremistische Entwicklungen in Radevormwald 
mit der Stelle "Mobile Beratung gegen Rechtsextremismus im Regierungsbezirk Köln" 
Kontakt aufzunehmen und mit dieser zu erörtern, welche der von dieser angebotenen 
Maßnahmen für die Stadt Radevormwald sinnvoll nutzbar wären.
Hierüber soll die Verwaltung bis zur nächsten Sitzung des Rates Bericht erstatten und 
einen entsprechenden Vorschlag in die Tagesordnung zur nächsten Sitzung des Rates 
einbringen.

Zur inhaltlichen Begründung des Antrages wird auf die Begründung des Antrages zur 
Tagesordnung „Maßnahmen gegen rechtsextremistische Entwicklungen im Gebiet der 
Stadt Radevormwald“ vom 5. März 2011 verwiesen.
Eine weiterführende Begründung kann mündlich erfolgen.
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